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Länger Familienbeihilfe/Stipendien

bekommen?
Nur wenige Stunden in deinem

ersten Jahr, dem Orientierungs­
jahr, gemacht? Einige Studierende
haben, um den Problemen, die sich
daraus ergeben, aus dem Weg zu
gehen, durchaus sehr kreative Lö­
sungsansätze entwickelt. Auf den
beliebtesten möchte ich nun einge­
hen.

Das Szenario: Du bist soeben in dein
drittes Semester gekommen. ]m ersten
Jahr hast du nur wenige Stunden gemacht.

o wenige, das du es nicht chaffen wir t
alle Lehrveranstaltungen bi zum Ende
de dritten Semesters zu absolvieren.

Die cheinbare Lösung ist gänzlich ein­
fach. Man wechselt nach einem zweiten

eme ter das Studium studiert dieses für
ein Jahr und wechselt dann wieder zurück
in sein altes Studium. Im Verlauf dieses
Artikels werde ich darlegen, warum die-
er cheinbar einfache Ausweg nicht 0

einfach i t, in den mei ten Fällen nicht
bringt, und was man tun müsste um einen
Vorteil darau zu ziehen.

Alle folgenden Au ftjhrungen gelten für
tudien, welche einen er ten Ab chnitt

von 2 emestern haben (z.b. Orientie­
rungsjahr).

Problem I: ]n kribiert man da zweite
tudium nur dazu und meldet ich om

er ten tudium nicht ab so läuft die e­
me terzählung weiter. Wech elt man al 0

nach dem zweiten eme ter im zweiten
tudium zurück, 0 befindet man ich

obwohl man zwi chenzeitlich flir da
zweite tudium gemeldet war, bereit im
flinften eme ter de er ten tudium.
Damit gibt e aber ein große Problem bei
der tudienbeihilfe.] t man nach dem 5.

eme ter nicht mit dem 1. b chnitt fer­
tig. 0 erliert man für immer und e ig

n pruch auf tipendium.

Problem 2: Da er te Problem lä t ich
umgehen, in dem man ich einfach vom

ersten Studium abmeldet, und, bevor man
zurückwechselt, wieder anmeldet. Aber
Achtung! Dies kann zu großen Problemen
führen, da man dadurch in einen neuen
Studienplan ohne irgendwelche Über­
gang bestimmungen fallen kann. prich
wenn in der Zwi chenzeit, und die i t
nicht 0 unwahr cheinlich, ein neuer Stu­
dienplan für dein tudium verabschiedet
wird, 0 bist du die em ausgeliefert.

Problem 3: Sollte t du die er ten bei­
den Probleme gelö t haben, 0 gibt es
noch etwas zu beachten. Bei einem tu­
dienwech el werden dir Vor tudienzeiten
angerechnet. Da bedeutet folgende: Je
nachdem, wie iel du dir au deinem alten

tudium anrechnen la sen kann t, befin­
dest du dich beihilfent chni ch ge ehen
in einem bestimmten eme ter. Die For­
mel hierfür i t relativ einfach:

ei n die Anzahl der emester tunden
des I. Ab chnitt de neuen tudium.

ei d die Dauer de 1. b chnitt de
neuen tudium plu ein Toleranz e­
me ter.

ei a die umme der eme ter tunden
welche dir im neuen tudium ange­
rechnet werden.

Dann i t v = roundUp a • d / n) die An­
zahl der angerechneten Vor tudienzeit.
Da bedeutet, wenn dir auch nur eine

eme ter tunde angerechn t wird, 0

komm t du damit in zweite eme ter im
neuen tudium.

elb t wenn du da große Ri iko ei­
ner bmeldung vom tudium in Kauf
nimm l, wir t du, wenn du nur eine e­
me ler tunde anrechnen la en kann t
automati ch um ein eme ter höher
einge tuft. ( prich wenn du nach zwei

eme tern gewech elt ha t, komm t du
damit in da ierte eme ter.) enn du
wirklich bra ar t und mehr al 2/3 de
er ten b chnitt in deinem zweiten Jahr
auf der T ab 01 iert ha t, 0 werden dir
ogar beide eme ter angerechnet und du

ha t damit gar nicht gewonnen.
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Problem 4: Du mu t in deinem Au ­
weich tudium eme ter tunden für die
Familienbeihilfe und 14 - 22 eme ter­
stunden für die tudienbeihilfe au die-
em tudium ab olvieren.

Anhand meiner u führungen 011-
te er ichtlich ein, da e ich für fa t
niemanden lohnt einen Ver uch in die e
Richtung zu unternehmen, und e i t im

llgemeinen tark da on abzuraten. Der
Grund für die en Artikel liegt darin, da
vielen die Problematiken, welche ich
durch ein Hin- und Herwech ein bei tu­
dien ergeben, nicht bewu I ind, und ein
unüberlegte Handeln in die er Ang le­
genheit chwere Kon equenzen nach ich
ziehen kann.

ollte t du etwa in die er Hin ichl pla­
nen 0 kontaktier bitte zunäch t un er

ozialreferal unter ozrefi htu.tugraz.at
oder komm in die prech tunden, oda
alle venlualitäten im Vorfeld abgeklärt
werden.
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